
 IGS Speyer läuft für Kinder in Ecuador  
„Ihr wisst gar nicht wie viel Lächeln ihr mit eurer Hilfe auf die Gesichter der Kinder 
zaubert...“  

…. Marisol, Hortleiterin.  

Speyer: Der diesjährige Spendenlauf 
der Integrierten Gesamtschule Speyer 
fand unter dem Motto „Große Hilfe für 
kleines Geld“ zugunsten des 
Kinderhortes in Atacames/Ecuador 
und der Speyerer Tafel e.V. statt.  

Nicht jeder ist seines Glückes 
Schmied: Alle der zwei- bis 
vierjährigen Kinder haben nur ein 
Elternteil, das sie betreuen kann. Sie 
kommen aus sehr armen 
Verhältnissen und leben auf der Straße 
oder sind in ihren Hütten  
eingeschlossen, während ihre Mutter 
oder ihr Vater arbeiten gehen muss. 
Nachdem im März 1996 zwei 
eingesperrte Kinder in den Flammen ihrer brennenden Bambushütten umkamen, gründete und erbaute 
die Deutsche Carola Knäulein den Kinderhort aus eigenen Mitteln. Heute finanziert sich dieser zu 100% 
aus Spenden und Patenschaften und bietet 30 Kindern eine Chance auf einen guten Start in ihr Leben.  

 

Der Tag des Spendenlaufes: Unter der 
Schirmherrschaft des nun ehemaligen 
Schulleiters Axel Weinstein suchten sich 
etwa 900 Schüler*innen der IGS Speyer 
größtenteils aus dem familiären Umfeld 
Sponsoren, welche im Nachhinein einen 
bestimmten Betrag pro erlaufener Runde 
spenden würden. Endlich war es dann so 
weit, auch das Wetter spielte am Tag des 
Spendenlaufes mit. Mit viel Freude und 
auch sportlichem Ehrgeiz begaben sich 
die Schüler*innen auf die erste Runde um 
das Bantz-Station, wo auch für Abkühlung 
gesorgt war.  

 

 

 



Die Spendenübergabe: Am Ende 
konnten die Schüler*innen den tollen 
Betrag von 11700 Euro für den Guten 
Zweck erlaufen. Davon konnten schon 
in den Sommerferien in Form eines 
Spendenschecks in Höhe von 8500 
Euro an den „Verein zur Unterstützung 
des Kinderhortes in Atacames/ 
Ecuador e.V.“ mit Sitz im Hochrhein-
Gymnasium Waldshut übergeben 
werden. Über diesen Verein kommen 
die Spenden ohne Selbstverwaltungs-
kosten und Korruption zu 100 % bei 
den Kindern an.  

 

 

Atacames/Esmeralda: Atacames befindet 
sich an der Küste Ecuadors in der Provinz 
Esmeralda, welche momentan von der 
Regierung in vielerlei Hinsicht keine 
Beachtung mehr findet. Leider ist Ecuador in 
den letzten Jahren zum gefährlichsten Land 
Südamerikas aufgestiegen, sodass die 
Drogen- und Bandenkriminalität auch vor 
den Toren von Atacames nicht Halt macht. 
Nachdem Atacames in diesem Jahr bereits 
das schwere Erdbeben und Hochwasser 
verkraften musste, kam noch eine Ölpest 
hinzu, die das gesamte Wasser verseuchte 
und den Kinderhort vor immense 
Herausforderungen stellte. Der Kinderhort 
und die Familien der Kinder bedanken sich 
aufs Herzlichste für diese großartige Spende.  

Un abrazo gigante para todos!   

Weitere Informationen zum Projekt „Atacames“ finden Sie unter www.Kinderhort-Atacames.org oder 
in Facebook unter Verein zur Unterstützung des Kinderhorts in Atacames e.V.  

Spendenkonto: Verein zur Unterstützung des Kinderhortes in Atacames/Ecuador   

                                    IBAN   DE09 6846 2427 0040 3369 07 

Wir freuen uns über Eure/Ihre Hilfe.  

 

 

 


